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Gro - berzoglt - Badische »

A « zetg e - rarr
für den Neckar - und Main - und Tauberkreis.

.No. 36. Dienstag dm 4. Mai 1830.
Mit grvßherzvglich badischem gnädigste « Pei » l1egio «

Bekanntmachungen .
Mannheim . Za Folge erhaltener Re¬

quisition königlicher Criminal - Commission zu
Coblen ; briagru wir nachstehenden Steckbrief
zur öffentlichen Kennlniß . Mannheim een LS .
April 1ö2v . '

Geoßb . Stadtamt .
Wandt .

Ja der Nacht vom 26 . zum 27. c. sind die
unten signalisirten vier Verbrecher mittelst ge,
waltfamen AukbruchS auS dem hiesigen Ge »
fangenhauS entwichen. Da sie der öffentlichen
Sicherheit sehr gefährlich sind , weiden sämmt -
lkch« Justiz - und Polizei - Behörden ersucht,
«ln wachsames Buge auf sie halten zu lassen, und
im BetretungSfalle hierher führen lassen zu
wollen . Codleoz den 27 . Aptil l830 .

König !. Criminal - Commission.
Müller . LandgerichlSrarh .

Perfonbrschreibung
1 ) deö Lutw 'g Bräun Inger von Kröffel¬

bach , KrriS Braunfrl ».
Derselbe ist «vangelischer Religion , 22 Jahre

« l«, S ' S " groß , hat blonde Haar « , hohe
Stirn « , dunkel blonde Bugenbraunrn , blaue
Bugen , stursipfr Nase , kleinen Mund > entste,
henken Bart , gute Zähne , spitze- Kinn , runde
GesichkSbildung, blaffe Gesichtsfarbe , mittlere
Gestalt und devtsche Sprache .

Bekleidung : dunkelblaues Kamisvl , blau «
Hosen , blaue Mütze mitrvthrn Streifenohn «
Schirm .

2) de» Friedrich Stamm von Dorlar, .
Kreta Wetzlarr .

Derselbe ist evangelischerReligion , 22 Jahre
akt , 5 ' 4" groß , hat braune Harr , bedeckt«
breite Sirne , braune Augenbraunrmblaue ^
Augen , große Nase , großen Mund , swwakz,
braunen Bark , gute Zahne , nrndWKinn ,
runde GesichtSbildung , bräunlich « DesichtS »
färbe , mittlere Gestalt und deutfcheEprache .

Bekleidung : graue Jacke , graue Hofen ,
und graue Mütze ohne Schirm .

3 ) des Peter Burkard von Münster bei
Höchst im Rassauischem .

Derselbe ist katholischer Religion , 22 Jahre
alt , 5 ' 6z " groß , hat dunkel blond« Haare ,
hohe Stirne , blonde Augenbraunen , Raune
Augen , aufgrstutzte nnd spitze Nase , gewöhn¬
lichen Mund , entstehenden Bart , gurr Zähne ,
runder Kinn , ovale GesichtSbildung , gesunde
Gesichtsfarbe , schlanke Gestalt und deutsch «
Sprache . Besondere Kennzeichen r einen wil¬
den Blick.

Bekleidung : blau leinenen Kittel , grau
tuchene Hv/en und Schuhe .

4) des Franz Gerhard - von Dünenbufch
im Kreis Altenkirchev.

Derselbe ist evangelischerReligion , 29 Jahr «
alt . S ' sz " groß , hat dunkelbraune Haare ,
bedeckte Stirn , braune Augenbraunen , blaue
Augen, gewöhnlicheNase , gewöhnlichen Mund ,
braunen Barr » gut « Zähne , runde » Kinn ,
oval« GesichtSbildung . gesunde Gesichtsfarbe ,
unterf . tzte Gestalt und deutsche Sprache . Be¬
sondere Kennzeichen : eingefallen« Backeu und
vorstehende Backenknochen.

Bekleidung : blau tuchen« Jacke , leinene '

Hosen and Mütze mit Schirm .
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Di « königlich « Regierung verspricht für das
Eiofangen des Bur kard und Gerhards
für jkdr « 25 Thaler .

Mannheim . Nachstehenden Steckbrief
bringen wir in Folge erhaltener Requisition
des königlich baierischen Untersuchungs - Rich¬
ters am Bezirks - Gerichte zu Kaiserslautern
zur öffentlichen Kennlniß . Mannheim den
2ö/April >830 .

Grvßherzvgl . Stadtamt .
Wundt .

Nachbeschriebene Individuen , als :
t ) Heinrich Meirner , Maurer in Pfalz -

Nanzweiler wohnhaft . 2) Peter Hvrneck , Korb¬
macher aus Ramstein gebürtig , welche we¬
gen eines in der Gemeinde Quirnbach zum
Nachtheile der dortigen Wittwe Müller verüb¬
ten GHld - und Effekrendiebstahles mit Ein ,
strigenHind Einbrüche verhaftet worden , sind
in der Nacht vom 2 >. auf den 22 . dieses
Monats aus dem Döpolhause in Landstuhl
entwichen .

Sämmtliche Polizei - und Gerichtsbehörden
des In - und Auslandes werden anmit ersucht ,
den Entwichenen nachzuspüren und dieselben
im Betrelüngsfalle vor di « unterzeichnet « Be¬
hörde führen zu lassen .

Personbeschreibung .
1 ) Des Heinrich Meirner . Derselbe

ist Jahre alt . ungefähr 5 ' 5 " groß , hat
fchwarzbraune Haare , hohe Stirne , schwarz -
braune Augenbraunen , schwarzbraun « Augen ,
mittelmäßig « Nase , mittelmäßigen Mund ,
schwarzen Bart , spitzes Kinn , längliches Ge¬
sicht , gesunde Gesichtsfarbe und untersetzt von
Körperbau . Besonder « Kennzeichen : hat 4
bis 5 Wunden auf dem Kopfe , die noch nicht
vernarbt sind .

Bekleidung : Derselbe trug bei seiner Ent¬
weichung weißleinene Hosen , die abgetragen
und von vorne verschmutzt waren , ein dunkel¬
blau tuchene « OberwammS und « in gestricktes
UntrrwammS .

2) Des Peter Horneck . Derselbe ist
26 Jahre alt , ungefähr b ' 8 " groß , ha »
schwarze Haare , hohe Stirne , schwarz « Au -
genbraunen , schwarze Augen , kleine und et¬
was dicke Nase , großen Mund , schwarzen

Bart , runder Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe
und untrrsetzt von Körperbau . Besondere
Kennzeicheu : har eine rauhe aber nicht stark «
Stimme , und pflegt stark Tabak zu rauchen .

Bekleidung : Derselbe trug bei seiner Ent¬
weichung eine dunkelblau tuchene abgetragene

. Russenkappe mir ledernem Schirme und ein
dunkelblaues WammS . Kaiserslautern den 24 .
April 1830 .

Der Untersuchungsrichter am königl . bayer .
Bezirksgerichte zu Kaiserslautern im
Rheinkreise .

F r d . Birnbaum .
Rheinbischofsheim . ( Edicral . Ladung .)

Friedrich Weyer , ein Kiefer und Bierbrauer
von Langensteinbach , welcher wegen verschier
denen , zum Theil qualificirten Diebstählen
dahier in Untersuchung gestanden , aber auS
dem Untersuchungs - Arrest fiüchlig geworden
ist und sich .des , bei dieser Gelegenheit Statt
gehabten , Diebstahls , von ein Paar Stiefeln
verdächtig gemacht hat , wird in Gemäßheit .
einer Verfügung deS . Großh . .hochpreislichen
Hvfgerichis zu Rastadr vom 23 . d . M . No .
IS 12. aufgefordezt , sich binnen

Sechs Wochen
dahier zu stellen und sich sowohl aus di« , ihm
schon bekannte , Anschuldigung der früheren ,
zum Theil qualisicjrten Diebstähle » als auch
auf die Anschuldigung , der , bei seiner Flucht
Statt gehabte « Stiefelentwendung zu verant¬
worten , widrigenfalls das Rechtliche gegen
ihn erkannt weiden solle.

Zugleich Frsucht man die Gkvßh . Polizeibe¬
hörden um Fahndung auf diesen gefährlichen
Burschen , dessen Signalement angesügt wird . -

Personbeschreibung .
Derselbe ist 31 . Jahre alt , 5 ' 7 " groß ,

hat starken Körperbau , langes Gesicht , rundes
Kinn , kleinen Wund , aufgeworfene Unter ,
lippe , aufgestülpte und lange Nase , blasse
Gesichtsfarbe , braune und stracke Haare , graue
Bugen , braunen Backenbart und gute Zahne .
Besondere Kennzeichen : über die Nase und
Stirne Sommersprossen ; er spricht schnell und
öfters unverständlich .

Bei feiner Entweichung am s . d . M . trug
er schwarze manchesterne PantalonS mit Schliz -
säcken und mit Riemen vom nämlichen Zcuge
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zu einer Schnalle gerichtet , ein schwarzes
manchesternrS Kamisvl , «ine wollen « Welle
Mit rvlhen , blauen und gelben Querstreifen ,
ein kattunene » Halstuch mit gelbem Boden
und roth gedruckten Blumen und Kranz , eine
dunkelblaue tuchene Kappe mit Quast « und
ledernem Schild ; die gestohlenen Suwarow »
Stiefel mit hohen Absätzen uud Eisen , durch
die braune ledern « Fütterung , worauf sich die
Zahl 5 oder 7 befindet , kenntlich » wird «r , da
sie ihm nicht anpassen dürften , wahrscheinlich
verkauft oder vertauscht haben .

Rheinbischossheim den 26 . April 1830 ,
Großhrrzogl . Bezirksamt .

Jägerschmld .

Eb er hach . Der untenteschriebene wegen
Wilderer und Verwundung eine - Jägerbur -
schen dahier in Verhaft gewesene Adam
Völker ist in der verflossenen Nacht , nach
Erbrechung seines G - fangnrsseS , entwichen ,
wovon wir sLmmiliche Polizei - Behörden mit
hem dienstfreundschaftlichen Ersuchen benach¬
richtigen , auf denselben fahnden uud ihn im
Betrerungsfaüe wohl verwahrt arr uns ablie »
fern lassen zu wollen . Eberbach den 27 .
April 1830 .

Perfonbefchreibung .
Adam Völker , verheuraiheterSteinhauer

von der Kordelshütte bei Rothenberg , Gr . Heß .
Landgerichts Freienstein , ist ungefähr 45 Jahre
alt , 5 ' 5 " groß , hat schwär,braune Haare ,
schwarze Augen » ovales Gesicht , bleiche Ge¬
sichtsfarbe und einen starken untersetzten Kör¬
perbau ; er trug bei feiner Entweichung einen
blau uud weißgess eisten leinenen Wamms eben
solche Hosen , welche vom Schenkel biö zur
Kniekehle ausgeschnitten sind , rin schwarze »
Halstuch und Stiefel .

Großherzogk . Bezirksamt .
Or . Faukh .

Vckt. Filzinger.
[ 36 ] 1 Pforzheim » [ Aufruf ] Michel

Eisenmann von Weiler , unerlaubt von Hause
abwesend , und , um Kriegsdienst bei der Kon -
scripkion für >830 berufen , wird vorgtladen ,
innerhalb sechs Wochen dahier sich zu stellen
und wegen Entweichung sich zu verantworten ,
»der dir gesetzliche Straft wird gegen ihn aus¬

gesprochen werde « . Pforzheim de« 19 . April
» 830 .

Großherzvqk . Oberamt .
Deimling .

Bretten . Die bei der Aushebung pro
» 830 auSgebliebenen Cvnscriplionspflichligeu
Joseph Lorenz von Kickingen und Johann
Friedrich Eichrodt von da werben andurch auf¬
gefordert , dinnrn 6 Wochen dahier zu erschei¬
nen « nd sich über ihr Ausbleiben zu rechtfer¬
tigen , da sie sonst als RefractairS angesehen
und nach den bestehenden Gesetzen werden be¬
handelt werden . Bretten den 27 . April » 830 .

Grvßherzogl . Bezirksamt .
Errrl .

[ 343 * Lörrach . Im weitern Verfolge der
Untersuchung wegen deS in der Nacht vom 7.
auf den 8 Jan . d. I . an Müller Pfaff zu
Weil verübten Pferdediebstahls , worüber wir
unterm 24 . desselben Monats Steckbriefe er¬
lassen haben » hat sich jetzt ergeben , daß der
des Diebstahls höchst verdächtige Bursche nicht
Joseph Vetter von Kommingen , Amts Blu -
menseld , sonder » Joseph Frei von Ewatin »
gen , AmtS Bonndorf , ist , und sich in dem
Dienste bei Müller Pfaff zu Weil blvS de»
falschen Namen »Joseph Vener von Komnnns
gen « beigelegt hak , auf welchen Namen der
Heimarhschein lautete , den er bei sich führte .

Dieser Joseph Frei von Ewalingen ist noch
nicht beigefangeu , weshalb wir DbigeS zum
Behuf der weitern Fahndung mir dem Be .
merken öffentlich bekannt machen , daß das
Signalement deS Joseph Frei , dasselbe ist ,
welche » wir in dem allegirlen Ausschreibe »
miigelheilt haben . Lörrach den 21 . April
1830 .

Großherz . Bezirksamt .
Deurer .

Schilling .
[ 35 ] * G er lach Sh « im . Am 31 . März ,

Mittag » von I biS 2 Uhr wurden dem Jo¬
hann Holler von Königshofen nachfolgende
Gegenstände entwendet :

> 10 fl. Haares Geld , bestehend kn Sechs »
kreuzerstücken , 2 Rollen in Kronenthaler », und
Viertels - und halbe Kronenthaler .

L silberne Sackuhr im Werth ppu 5 fl.
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;

75 Ellen flächseues Tuch l« 3 Stücken be¬

stehend . im Werth von 18 fl . 45 kr.
12 Pfund gedörrtes Schweinefleisch .

Wir bruige » diesen Diebstahl zur Fahndung
auf diese Gegenstände und den noch unve «
kannten Thäter zur öffentlichen Kenntniß .

Gerlachsheim den 22 . April 1830 .
Großh . Bezirksamt .

Leib lein .
[ 36 ] ‘ Eppingen . In dem diesseitige «

Bezirk fehlt de male » ein geprüfter Thierarzt ,
und diejenigen Individuen , welche Lust haben ,
diese Stelle , womit jedoch kein firer Gehalt
verbunden ist — zu übernehme « , wrrdeu auf .

gefordert , sich binnen 4 Wochen mit Vorle¬

gung ihrer Zeugnisse dahier zu melden . Ep -

pinge » den IS . April 1830 -
Großh . Bezirksamt .

Drtallo .
[ 36 ] ' Mosbach . Der Bürger und beab -

schiedet« Unteroffizier Johann Christoph Rein »

mukh von MoSbach ist heute bis zur Wieder¬

herstellung beS Erequenken Georg Helm von
da an dessen Stell « verpflichtet worden . Mos¬

bach den 28 . April >s rs .
Großherzogl . Bezirksamt .

Peter .
Vdt . Beierkekn.

[ 36 ] ' MoSbach . Joseph Hauk von -Mos¬
bach wird aodurch mit Bezug auf unser An »,

schreiben vom 14 . Juni 1828 , Ro . 13 .283 ,
für verschollen erklärt . MoSbach den 27 .
April 1830 .

Großh . Bezirksamt .
Peter .

Vdt . Belerlein .

llntergerichtliche Aufforderung«« und
Kundmachungen.

Schul denliq ui da klone « .
Hierdurch werden all« diejenigen , welch«

«w folgende Personen Forderung « , habe»,
unter dem RechtSnachtheil « , aus d« vvrhan »
denen Masse sonst keine Zahlung za erhalte «,
zm Liquidation derselben vorgeladen, Aus dem

Stadt » u. Landamt Wertheim .
[ 34 ] ' zu Kembach , an di« in Gant er¬

kannten Michael Hörn er sch,n Eheleute , auf
Mittwoch den IS . Mai » früh 8 Uhr » auf
der AmtSkanzlei zu Werlheim .

Amt Mosbach .
[ 34 ] ' zu Nüstenbach , an den in Gant

erkannten Georg Adam Metzger , auf Mitt¬
woch den >2 . Mai , früh 8 Uhr , auf der
AmtSkanzlei zu MoSbach .

Bezirksamt Bor bet g.
[ 35 ] ' zu Unterfchüpf , an Christoph

StreitbergerS Wittwe , auf Donnerstag
den 27 . Mai , früh 8 Uhr , auf der Amte -
kanzlet zu Borberg

Bezirksamt Schwetzingen .
[ 35 ] ' zu Neckarau , an das in Ganter «

kannte Vermögen des verstorbenen Johann
Werden , auf Dienstag den 25 . Mai , Nach¬
mittag » 2 Uhr , auf der AmtSkanzlei zu
Schwetzingen .

Bezirksamt Epvingen .
[ 35] ' Eppingen . Es haben die verheira -

.thereo Bürger
Friedrich Koos und
Joseph StreckfuS von Eppingen ,
Sebastian Wahl und
Amor Lutz von Rohrbach »
dann di« ledige Katharine Nounenma «

cher von Sulzfrld ,
die Erlaubniß erhalten » nach Amrrikä aoSza -
wandern .

Deren fämmtllch « Gläubiger werden daher
aufgeforvert , bei der in hiesiger AmtSkanzlei
bi» Dienstag den 18 . Mai , früh 8 Uhr , statt ,
findenden Schuldenliquidation ihre Ansprüche
geltend zu machen , widrigenfalls sie dahier
damit abgrwiesen werden . Eppingen den 24 .
April 1830 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Drtallo .

Bezirksamt Buche » .
[ 36 ] ' zu Buchen , an di« in Gant er¬

kannte Verlaffenschaft des Peter Magnus
Wolf , auf Donnerstag den 27 . Mai . früh
8 Uhr , auf der AmtSkanzlei zu Buchen .

136 ] ' zu Mudau , an den in Gant er«
kannte« Johann Adam Rottrrman « , auf
Mittwoch den 26 . Mai , früh 8 Uhr , auf
der AmtSkanzlei zu Buch «« ,
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Oberamt Bruchsal .
[36] 1 zu Oestringen , an den in Gant

-erkannten Nachlaß deS verstorbenen Johann
Martin Hammer » auf Donnerstag den I3.
Mai » srüh 8 Uhr, auf der O. Anitskanzlet
zu Bruchsal.

Oberamt Heidelberg .
[36s ' zu Dossenheim , an dm in Garit

erkannten Georg Schork , auf Mittwoch den
12. Mai , früh 8 Uhr , auf der O . Amts-
kanzlei zu Heidelberg .

Amt Ladenbsrg .
[36] ' zu Schriesheim » an die in Gant

erkannte Verlaffenschafismasse des verlebten
Michael Sei de Nadel, auf Mittwoch den
21 . 3»li , früh 8 Uhr , aus der Amtökanzlei
zu Ladenburg .

Erbvorladungen.
Folgmde schon längst abwesende Personen

»der deren Leibeserben, sollen binnenzwölfMo¬
naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigmfall- das¬
selbe an ihre bekannte , nächsteVerwandte« ge»
gm Kautionwird ausgeliefertwerdm r Aus de«

BezirkSamtWeinheim .
[34] ' von Weinheim , der ledige Philipp

Ger lach , welcher im Jahr «808 oder 1802
alö Chirurg in dir russische Krimm gegangen
ist , ohne seither Kunde rvn sich zu geben , des¬
sen Vermögen in 137 fl . 56s kr. besteht.

Versteigerungen .
[36] Mannheim . Mittwochs den 19.

Mai , Vormittag» io Uhr , wird in LU . C 7
No. 4 dahier das Reinigen der MilitärhvSpi.
tal-Wäsche pro I . Juni 1930/31 an den
Weoigstnehmendtn in Akkord begeben werden .

Eine Hauptbedingung der Versteigerung ist,
daß jeder Steigerungslustige, ehe ein Gebot
von ihm angenommen wird , entweder einen
sichern Burgen , oder eine gerichtliche Kau-
tivn, für den Betrag von 1000 fl. Nachweisen
muß. Mannheim den 29 . April 1830 .

Großh. MilitärhoSpital« Verwaltung.

[ 36] Mannheim . Dienstags den 18.
Mai , Vormittags 9 Uhr » wird der vom 1 ,
Juni 1830/31 in den hiesigen Kasernen und
Wachthäusern sich ergebend« Dung bei Unter¬
zeichneter Stelle an den Meistbietenden öffent¬
lich versteigert werden .

Für dir SteigerungSsumme muß entweder
sicher « Bürgschaft gestellt oder gerichü-ichr
Kaution eingelegt werden - Mannheim den 28 .
April 1830.

Großh . Kasernenverwaltung .
Reiff .

[36] Mannheim . Montags den 17.
Mai , Vormittags 9 Uhr , wird io diesseitigem
Geschäftszimmer di« Reinigung der Kasernen¬
wäsche für daS EtatSjahr >830/31 an dm
Wenigstnehmrnden in Akkord begeben werde«.

Eine Hauptbedingung ber AbstreichSver-
handluvg ist , daß der Akkordant eine gericht¬
liche Kaution oder sichere Bürgschaft für die
zur Reinigung empfangene» Gegenstände zu stel¬
len hat. Mannheim den 28 . April 1830 .

Großh. Kaseruenverwaltung .
Reiff .

[36] ' GerlachSheim . Montag den 24.Mai d. I . Vormittags 9 Uhr sollen die nach,
benannten der Gemeind« Königshofen (an der
Tauber) zustehendrn Realitäten , auf 4 bis 6
Jahre , je nachdem sich Liebhaber einsinden
we>den , zusammen verpachtet werden , alS :

1 ) Ein zweistöckigtes Mühlgebäude mit
Scheuer , Stallung , Hvfplatz und Garten da¬
bei. In «rsterm befinden sich zwei Fruchimahl,
gängr , ein Gerbgang , dann ein GipSmahI-
gang » nebst der vöthigen Wohnung, Alle»
dieses bisher unter dem Namra der Stadt-
mühl« bekannt.

2) Der ganz« Gipsbruch , nrmlich sowohl
der Theil, den die Gemeinde bisher schon hatte,als auch jener des bisherigenMüllers, Johann
Hofmann.

3) 2s Morgen Wiesen , guter Qualitätund
1 Morgen Acker von giebigem Ertrage.

Di« Mühl« liegt nahe an der Stadt und
kann somit bequemer glS die Andern besucht
wrkden , der »S auch noch niemals am «öthi»
gen Wasser mangelte .

Besonder» Vortheil gewähr » aber der GipS-
bruch, wie derselbe jetzt vereinigt ist , der «ach
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dem Befand von Sachverständigen eine uner¬
schöpfliche Ausbeute zu enthalten scheint .

Die Pachlbedingniffe so wie die Objekte
können durch Nachfrage bei dem Stadtvor -
stande zu Königshofen täglich « ingesrhen , wer¬
den aber auch am SteigerungStage bekannt
gemacht werden . Im Voraus aber wird hier
bemerkt , daß sich Pächter vor Annahme ihrer
Gebot « mit obrigkeitlich beglaubigten Zeug ,
« iffen tiber hinlängliches Vermögen ausjllwel -
sei, oder Bürgschaft zu stellen haben .

Gerlachsheim den 29 . April 1830 .
Großh . Amtsrevisvr « .

Gayer .
Neudena « . sFruLtverstekgerung . ^

Donnerstag den 13. Mai , Mittags eia Uhr ,
werde « im Gasthaus zum Lamm in Ntudouau
öffentlich versteigert :

60 Malt . Korn ,
200 » Spelz ,

40 » Hafer ,
unter dem Dortheil » on Frohudfuhren in einem
Umkreis von 2 Stunden . Reudenau den 23 .
April 1830 .

DaS standesherrl . Rentamt .
Wilhelmi .

Heidelberg . Aus dem herrschaftlichen
Walddistrikt Gärtnersberg im Revier Schö¬
nau sollen am 12 . Mai , früh 3 Uhr , bei gu¬
tem Wetter im Walde , bei schlechter Wit¬
terung aber im Wirthshause zum Löwen in
Schönau 233 ^ Klafr . Eichen - und Buchen¬
holz nebst 6 Loosen Reisig und 6 zu Nutz -
« nd Bauholz geeignete Eichstämme versteigert
werden .

Indem man die Kauflustigen zur Anwvhnung
hiermit einladet , bemerkt man denselben zu¬
gleich . daß entweder gleich baare Zahlung gelei ,
stet oder ei» sicherer inländischer Bürge gestellt
werden muß , welcher sich , wie auch der Stei ,
ger selbst , durch ein obrigkeitliches Attestat ,
hinsichtlich seiner Zahlungsfähigkeit , muß aus »
wtlseu können . Heidelberg den 23 - April 1839 .

GroßherzoglicheS Forstamt .
v Sleube .

Tauberbifchofsheim . Da sich
his Michaelis als den 23 . September d . I .
her GemeindSschäfercipacht zu Jmpfiugen en¬
digt , so wird zur Verpachtung der Schäft -
ut auf weitere 9 Jahre Tagsahrt auf

Montag de» 24 . Mai , Vormittags
9 Uhr ,

auf dem Rathhause in Jmpfingen anberaumt ,
wozu die Liebhaber anmit eingeladen werden ,
wobei jedoch bemerkt wird , daß sich letztere
mit Leumunds « und Vermögenszeugnissen
auszuweisen haben . Dir genannt « Schäferei
kann mit 160 Sttick Schafen beschlagen
werden .

Das Ortsgericht ist mkt der Pachtverge¬
bung beauftragt , bei welchem die nähern Be¬
dingnisse erfragt werden können . Tauberbi ,
schofshkim den 15 . April 1830 .

Grvßh . Bezirksamt .
Dreprr .

[ 36 ] ' Neckargemünd , sDI « Baurepa -
rativnen pro 1830/31 im Verrechnungsbezirk ,
« ob deren Versteigerung b «tr . ] Freitag den
14 . Mai , gegen l Uhr des Nachmittags ,
werden im Gasthaus zur Pfalz dahier die Re¬
parationen in den herrschaftlichen Orten , und
zwar in Bezug auf die Überschläge nach den
einzelnen Handwerken vorgenvmmen werden :

1 . Aglasterhausen .
Im Pfarrhause fl . kr.

Maurerarbeit 32 57
Schreinerarbeit 23 52
Glaserarbeit s 25

Am Kircheuthurm
Maurerarbeit 25

2 . Bammentha »
Im Pfarrhause

Maurerarbeit 75 4
An der Kirche

Maurer - und Glaserarbeit 5 48
3 . Bargen «

Im Pfarrhause
Schlofferarbeil 18
Maurerarbeit 3 —

4 . Haßmersheim .
Im Pfarrhaus «

Glaserarbeit 14 12
Scdlvsserarbeit — « 2
Schreinerarbeit 9 44
Maurerarbeik 29 20
V . Im Verwaltungsgebäude

dahier
Maurerarbeit 15 48

Bis zum Tag der Versteigerung können die
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Überschläge nach den einzelnen Handwerken
täglich dahier auf der Schreibstube wahrend
den Kairzleistunden eingesehen , daju erfahren
und tüchtig « Handwerker hiermit zugleich ein -
geladen werden . NeckargemUnd den 19 .
April 183 « .

Großh . Domänenverwaltung .
Ständen .

Schiffbrückenl 'au über den Neckar
bei Oiedesheim .

[ 34 ] * Mosbach . Montags den 17. Mar ,
früh 8 Uhr , wird die Erbauung der Schiff »
brücke Uber den Neckar bei Diedesheim , im
Gasthaus zum Löwen in Neckarelz , nach ein »
zelnen Abtheiluvgen im Abstrich versteigert «

Für die Lieferung der Baumaterialien , als :
Eichen - und Tannenholz , Eisen - und Seiler »
waaren , Theer und Moos , so wie zur Ferti »
gung der Maurer - und Steinhauerarbeit wer »
den die Steigerungslustigen mit dem Anfügen
eingeladen , daß sie sich über ihre Fähigkeit
und Uber Gewährleistung bei der Steigerung
auszuweisen haben .

Die Bedingungen flir jede Arbeit werden
am Tage der Versteigerung näher bekannt ge¬
macht , und zugleich Baurisse , Modelle und
Muster vorgelegt . Mosbach den 21 » April
1830 .
Großh . Wasser » und Straßen -Baurnspektion .

AuS Auftrag

_
S prenger .

Weinversteigerung .
[ 33 ] 1 Unterzeichneter macht hiermit seinen

verehrten Freunden und Gönnern die ergeben¬
ste Anzeige , daß er gesonnen ist , nachstehende
grvßtentheilS selbst erzielte ganz rein erhal¬
tene Weine

Mittwoch den IS . Mai , Vormittags
9 Uhr ,

im Gasthaus zum Stern in Distelhaufeu der
öffentlichen Versteigerung auszusrtzen :

Fud Eim .
1826 k 3 5z guter Qualität .
1827 r 27 10 vorzüglicher und mittler

Qualität .
1827 » 6 4 geringerer Qualität .
1826k IS 1 sehr guter und mittlerer

Qualität.

Sämmtliche Weilte sind Distelhäusrr Gewächr
pon vorzüglicher Lage .

Die Probe » werden den 11 . Mai von Mor »
gens 8 Uhr bis Abends 6 Uhr , und am fol¬
genden Strichstag vor den Fässern gegeben .

Nähere Bedingniss « werden den Herren
Käufern vor der Versteigerung eröffnet . Di -
stelhausen bei Tauberbischossheim den 6 . April
1830 .

Mathes Joseph Abendantz .

Dienstnachrlchten .
Man findet sich veranlaßt , die den öster¬

reichischen KonkurSgrsctzen unterstehende Pfarre
Hartheim , Beziiksanns Stetten a . k . M .
mit einem beiläufigen Einkommen von 450
fl . wiederholt und mit dem Bemerken aus¬
zuschreiben , baß die Komperenren um dieselbe
sich nach der Verordnung vom 6 . Juni 1811
Regierungsblatt >8 , durch da » erzbischöfliche
General . Vikariat bei dem Frei

'
herrn v. Ulm

zu melden haben , welchem als Lehensinhaber
der Herrschaft Werrenwag die Befugniß zu ,
steht , drei Individuen in Vorschlag zu bringen .

Durch das Ableben des Schullehrers Hitz »
feld ist der katholische Schuldienst zu Ober ,
schefflenz ( Amts Mosbach , im Neckarkreis )
mit einem jährlichen Einkommen von 105 fl .
in Geld und Naturalien erledigt . Di « Be¬
werber um denselben haben sich bei der fürst¬
lich leinlngenschen StandeSherrschast als Patron
vorschriftsmäßig zu melden .

Durch die Berufung des Pädagog,
'
umS - Leh ,

rers Kupferer zur , Gymnasial - Präfektur in
Bruchsal ist die erste Lehrstelle an dem Päda »
gvgluw zu Tauberbischofsheim mit der Ver ,
bindlichkeit , in Gemeinschaft mit dem zweiten
geistlichen Lehrer die Dienste eines Kaplans
zu versehen , für «inen geistlichen Lehramts -
Kandidaten erledigt worden . Die Kompeten¬
ten um diese Stelle , womit eine Besoldungvon 490 fl . in Geld nebst freier Wohnungund 3 Klafter Hol ; , zusammen im Anschlagvon 600 fl. verbunden ist , haben sich binnen
4 Wochen mit den erforberlichen Zeugnissenbei der fürstlich leiningenschen Standesherr ,
schüft , welcher da » Präsentation - - Reckt zu -
peht , «ach Vorschrift zu melden ,



so4 V ! ltua ! ! en - Preise
der gro - herzog ! ich badische» Hauptstadt Mannheim .

l . Polizei r Taren für den Monat Mai 1830 .

B r o »,
oder gerissenerPaarweckSk» Lucke» t

fiir i kr.
— rundes Wasserbrod , ei« lang gerisse¬

nes Tafelbrod, und ein Kümmelbrod
für l kr . .

— Milchbrod für i kr.
— Tafelbrod von Weißmehl für 4 kr.
— Tafelbrod von Weißmehl für 2 kr.
— stahlmäßiges Kundenbrvd für 9 kr .
— stahlmäßiges Kundenbrvdfür 4t kr.

Pf Lch.

9

8
— 6

I 11
— 20

4
2

Fletsch .
Mist - Ochsenfleisch, das Pfund -
Kalbfleisch .
Hammelfleisch
Schweinenfleisch
D Die Fleischzugabebars n„r ein Zehentheil

bei Gewichtes , i Pf. ans io , und zwar
von der nämlichen Gattung, betragen ,

a) Bei den jüdischen ,Mezgern stehet bas Pf.
der drei - ersten Fteischgattungen um einen-
halben Kreuzer woblseilcr .

Pf!
_ 1

1L Marktpreise von denr Monate April 1820

Getreide« .. sonstige Früchte.
Korn , das Malter
Gerste -
Spelz -
Spelzkern«
Waizen -
Hafer
Wälschkorn
Linsen
Erbse» »
Bohnen -
Hirse » -
Wicken -
Reps
Kartoffeln -
teu , der Zentner

ornstroh , 100 Gebund, das Ge«
bund zu 18 Pfund

Gpelzstrvh , 100 Gebund , bas Ge¬
bund zu 14 Pfund

Mehl .
Korn- oderRoggenmehh das Malter
Wetßmehl in ganzer Parthie
Schwtngmehl - -
Dunstmehl
Schrotmehl- -
Kern- oder Griesmehl

Geflügel .
Tin Truthahn -
Ti» Kapaun -
Line Gang -
Tine Ente
Ein altes Huhn
Tin Paar junge Hühner
Tin Paar junge Taube»
Lin Feldhuhn - - '
Tine Schnepfe -
Ti» Dutzend Lerche»
Tin SpiesKrammetsvigel- zu aSt .

st. kr. ps. Fisch e. st.
3 40 Salmen, da- Pfund
2 58 Hechte - - —
3 6 Karpfen . . . . .

Aal. . . . . .
Barsche - - _

2 30 _ Schleihe» . . . . —
Barben .

-- - — — Weißfische • • • —
— - - — Schmal j.

. 8 — — : Frische Butter, das Pfund -
6 30 — Nierenfett . . . . tmm
4 3o — Hammelfett , ^

13 — — Schweinenfett . . . .
I 20 — Uuschlttt «. Lichter »
I 6 Rohes Unschlitt , der Zentner -

Lichter, bester Gattung , daS Pfund 17
II 50 Lichter, gemeinerGattung , das Pf»

Seife . . . .
—

9
3
7
9
7
6
4

59
9

32
41
21
46
33
3o

1
1
1
1
1
u

1 Brennholz .
Buchenholz , das Mäß -
Eichenholz . . . .
Birkenholz . . . .
Eichen - und Birkenholz -

, Tannenholz
Buchene Klappern -
Buchene Wellen, da- Hundert
Torf, das Mäß

13
9

9
9
2
3

2
I — Lohkäse , das Hundert

Sonstige Wiktnalleu .1
So Schwarz Wildprett , das Pfund ' —
20, Roth Wildprett , das Pfund - —

Ein Hase . . . . —
__ 16 Ein größere « Spanferkel - 1

, " Eyer. 11 Stück
Salz , das Pfund -
Milch , die Maaß .

—-
1 —

— — — Bier, die Maaß —

17
15
17
14
11
10
»

16
12
12
12

18

13

45

30
15
39
20
30'

20
<

36
8
4j
6
6

Lükl Hrrausdorf» Redakteurs
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